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Rapport du Comité central du 29 novembre 2010 
 
Anwesend:   CLAUDE F., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., 

KIEFFER C.,KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C.,  SCHUMACHER C., WENER C. 
Entschuldigt: FUSENIG G., HARTERT K. 

Allgemeines 

 Die Berichte 17 (25.20) und 18 (15.11.) wurden angenommen. 

 Witterungsbedingt nahmen nur wenige DS an der vorangegangenen Sitzung teil. Dennoch kann 
der Veranstaltungskalender noch diese Woche verschickt werden. 

Nationale Veranstaltungen 

 Beim Volleyballturnier für Juniors und Seniors standen verschiedenen Schulen einige Schüler 
nicht zur Verfügung, da diese die Foire de l'étudiant besuchten. Ob dies aber im kommenden Jahr 
berücksichtigt werden kann ist fraglich. 

 Beim Karate KATA waren die einzelnen Kategorien nur spärlich besetzt und man könnte 
überlegen die Veranstaltung auch mit dem KUMITE zusammenzulegen. 

 Beim Tournoi Universitaire werden vermutlich weniger Mannschaften als gewohnt teilnehmen 
können, da einige Länder keine Semesterferien vor Weihnachten haben. Es wird erneut geprüft 
werden ob nicht nächstes Jahr ein Termin zwischen  Weihnachten und Sylvester möglich ist. 

 Beim Mini-Handball mussten kurzfristig sehr viele Änderungen gemacht werden. Durch das späte 
Erscheinen einiger Teams kam es bei einigen unvorbereiteten Sportlehrern zur Konfusion in der 
ersten Runde, so dass hier zwei Spiele als "forfait" gewertet werden mussten. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass einige Sportlehrer zwei oder gar drei Teams betreuen mussten und teilweise 
ohne Spielplan anreisten, so dass die Schüler nicht wussten auf welchem Spielfeld gespielt 
werden sollte. Ab der zweiten Runde war dieses Problem allerdings behoben und alle Partien 
konnten regulär ablaufen. Es könnte ein Aushang der Spielpartien und der Resultate erfolgen, um 
künftig einige Probleme zu beheben. Bspw. wurde eine Partie vom Schiedsrichter versehentlich 
falsch notiert, was erst bei Bekanntgabe der Tabellen der Vorrunde auffiel. 
Das Turnier war rechtzeitig beendet und brachte die Mannschaft des LAML als verdienten Sieger 
hervor.      

 Obgleich Pascal BÜRGER nicht anwesend sein konnte um organisatorische Aspekte der Planung der 
Fitness Session (ehemals Fitness Marathon) zu klären, so konnte im Vorfeld bereits einiges mit 
ihm geklärt werden. Dem Vorschlag eine HipHop- und eine SALSA-Aerobic Session zu organisieren 
wurde zugestimmt. Pascal BÜRGER steht in Kontakt zu den beiden Animateuren der Sessions. Es 
wurde entschieden etwas früher zu beginnen, so dass die beiden Einheiten von 13:45-14:30 und 
14:30-15:15 stattfinden können. Die Mitteilung (Avis) wird noch diese Woche verschickt. Eine 
Einteilung auf zwei Schwierigkeitsstufen mit zwei Bühnen ist aufgrund der Salsa-Session nicht 
möglich.  

Internationale Veranstaltungen 

 Die beim Fußballhalbfinale ISF aufgeworfene Problematik des sehr späten Erscheinens einiger 
Mannschaften mit den bekannten und bedauernswerten Auswirkungen wurde nochmals kurz 
diskutiert. Eine künftige Verschiebung der Wettkämpfe nach hinten ist in Anbetracht der 
Verfügbarkeit der Spielfelder nicht möglich. Das erneute (undatierte) Schreiben des LTMAL wurde 
besprochen. Ein Antwortschreiben wurde kurz und knapp formuliert. Es wurde bewusst darauf 
verzichtet auf die unsachliche und polemisierende Argumentation des LTMAL einzugehen. Somit 



wurde lediglich das Bedauern, dass die Entscheidung nicht auf dem Platz ausgetragen werden 
konnte ausgedrückt. 
Das ISF-Qualifikationsfinale im Fußball gewann das LCE bei schwierigen Witterungsbedingungen 
mit 1-0 gegen das LGE. Ein Preisangebot für den Flug wird geprüft. Das LCE plädiert dafür 3 
Begleiter zur Aufsicht der 18 Schüler zu delegieren, selbst wenn der dritte Begleiter zu Kosten der 
Schule fällt. 

 Beim Basketball haben sich das SL und das LGL für die Teilnahme an den ISF-Wettkämpfen 
qualifiziert. Das Niveau der Teams steht einer Teilnahme nicht im Weg. Die Flugtickets werden 
vermutlich recht teuer werden. 

 
cs 


